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Lesestellen:   So 22.2.: L 1: Gen 2, 7–9; 3, 1–7  L 2: Röm 5, 12–19  Evang.: Mt 4, 1–11 
So 1.3.:  L 1: Gen 12, 1–4a L 2: 2 Tim 1, 8b–10  Evang.: Mt 17, 1–9

Liebe Schwestern und Brüder... 
...mit diesem Vorwort möchte ich eine 
Frage an Sie weitergeben, die uns auch 
im Pfarrgemeinderat beschäftigt. 
Wie viele von Ihnen wissen, bin ich in 
der Gehörlosenseelsorge tätig. Mein 
Einsatzbereich liegt in Osnabrück. Dort 
feiere ich u.a. am letzten Sonntag im 
Monat in der Christkönig-Kirche in Ha-
ste einen Gottesdienst für gehörlose 
und schwerhörige Menschen. Da ich 
die Deutsche Gebärdensprache (DGS) 
nicht beherrsche, feiere ich diese Got-
tesdienste in LBG, den lautbegleiten-
den Gebärden. Das bedeutet: Jedes 
Wort wird laut gesprochen und gleich-
zeitig gebärdet. Begleitend nutze ich 
einen Beamer, der die Texte des Got-
tesdienstes an die Wand projiziert.  
Diese Texte sind vereinfacht und wir-
ken vielleicht ungewohnt, sind aber für 
viele Gehörlose sehr hilfreich. 
Im Jahr 2024 ist nach langer Krank-
heit der Gehörlosenseelsorger Pastor 
Andreas Pohlmann verstorben. In die-
ser Zeit des Krankseins und Sterbens 
konnte die Gehörlosengemeinde, die 
sich in Maria zum Frieden in Meppen 
versammelt, keinen eigenen Gottes-
dienst mehr feiern. Zeitweise habe ich 
dort vertreten, aber in Verbindung mit 
meiner Aufgabe in Osnabrück war das 
auf Dauer zu viel.
Das Personalreferat hat seitdem inten-
siv nach einer Person gesucht, die diese 
Aufgabe in Meppen übernehmen kann. 
Leider ist die vorgesehene Person kurz 

vor Dienstantritt ebenfalls erkrankt. 
Nun zu meiner Idee: An den Sonnta-
gen, an denen ich nachmittags in Os-
nabrück den Gehörlosengottesdienst 
feiere, würde ich vormittags um 9.30 
Uhr in Neuenhaus zu einem inklusiven 

Gehörlosengottesdienst einladen. Die-
se Heilige Messe  wäre in LBG gestal-
tet und offen für alle – Hörende und 
Gehörlose. Das wäre maximal einmal 
im Monat. Parallel dazu soll die Perso-
nalsuche weitergehen, damit die Mep-
pener Gehörlosengemeinde sich bald 
wieder in Meppen treffen kann. 
Was halten Sie von diesem Vorschlag?
Bitte teilen Sie mir oder dem Pfarrge-
meinderat Ihre Gedanken und Anre-
gungen mit. 
Ich wünsche Ihnen Gottes Segen für 
diese Woche!

Ihr Matthias Köster, Pastor



Gottesdienste in der Pfarreiengemeinschaft 21.2.– 8.3.2026
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Gottesdienste in der Pfarreiengemeinschaft Fortsetzung

Caritassammlung 2026
Näher sein, offen sein,  
Lichtblicke schenken 
Um Menschen in akuten Notlagen 
schnell und unbürokratisch helfen zu 
können, ruft der Caritasverband für die 
Diözese Osnabrück gemeinsam mit den 
Kirchengemeinden zu Spenden auf. 
Die alljährliche Sammlung steht un-
ter dem Motto „Näher sein, offen sein, 
Lichtblicke schenken“ und findet vom 
8. März bis 5. April im Bistum Osna-
brück statt. Die gesammelten Spenden 
wirken direkt vor Ort in den Kirchenge-
meinden und regionalen Beratungsstel-
len der Caritas. Die Sammlung stärkt 
Menschen, die durch Armut, Krank-
heit, persönliche Krisen oder soziale 
Belastungen in Not geraten sind. Die 
Sammlung bietet auch uns in der Pfar-
reiengemeinschaft Niedergrafschaft die 
Möglichkeit, unbürokratisch Hilfe an-
bieten zu können. Gerade in den letz-
ten Jahren ist Zahl derer, die bei nach 
Hilfe fragen, gestiegen. Deshalb laden 
wir Sie herzlich dazu ein, sich an der 

Sammlung zu beteiligen. Jeder Bei-
trag, ob klein oder groß, hilft! Bei Fra-
gen können Sie sich gerne an Diakon 
Matthias Kinastowski oder die jewei-
ligen Caritas-Gruppen vor Ort wenden! 
In Emlichheim, Hoogstede und Emlich-
heim erhalten Sie, wie in den letzten 
Jahren auch, den Spendenaufruf per 
Brief – in Laar gibt es eine Haussamm-
lung. Wir danken allen Spenderinnen 
und Spendern und allen, die sich um 
die Durchführung der Sammlung vor 
Ort kümmern.

Weltgebetstag
Am Freitag, den 6. März 2026, feiern 
Menschen in über 150 Ländern der Erde 
den Weltgebetstag. „Kommt! Bringt 
eure Last.“ lautet das hoffnungsverhei-
ßende Leitwort der Frauen aus Nigeria, 
angelehnt an Matthäus 11,28-30.
Nigeria ist mit über 230 Millionen Men-
schen das bevölkerungsreichste Land 
Afrikas und vereint über 250 Ethnien mit 
mehr als 500 gesprochenen Sprachen. 
Diese Vielfalt ist faszinierend – und  
herausfordernd. Lasten werden von 
Männern, Kindern und vor allem von 
Frauen auf dem Kopf transportiert. Aber 
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es gibt auch unsichtbare Lasten wie  
Armut und Gewalt, Unsicherheit, sowie 
die Folgen von Umweltverschmutzung 
und Klimawandel. 
Hoffnung schenkt vielen Menschen in 
diesen existenzbedrohenden Situati-
onen ihr Glaube. Diese Hoffnung teilen 
uns christliche Frauen aus Nigeria mit 
– in Gebeten, Liedern und berührenden 
Lebensgeschichten. Sie berichten vom 
Mut alleinerziehender Mütter, von Stär-
ke durch gemeinschaftliches Handeln 
und von Hoffnung, die auch in schwie-
rigen Zeiten prägt. Lassen wir uns von 
ihrer Stärke berühren, lernen wir vonei-
nander und beten füreinander.
Herzliche Einladung zu den ökume-
nischen Weltgebetstag-Gottesdiensten 
in unserer Pfarreiengemeinschaft: 
Kommt, feiert mit, bringt eure Last 
– und tragt Hoffnung weiter.  GWi

Termin
•  24.2., 17.00 Uhr PGR-Vorstand 

(über „TEAMS“)

„Heute anders“ 
Zwischen Termindruck und To-do-Li-
sten lädt „Heute anders“ dazu ein, be-
wusst aus dem Alltagstrott auszubre-
chen. Vom 27. Februar bis 23. März 
geben kleine Impulse für Zuhause 

raum zum Entschleunigen, reflektie-
ren und neu auf die Veränderungen 
des Lebens zu schauen. Keine großen 

Programme – sondern kleine Momente 
mit Tiefe, mitten im Leben. 
Weitere Infos und Anmeldung: eveeno.com/heuteanders

NEUENHAUS & EML ICHHE IM

Verabschiedung unserer  
Pfarrsekretärin Silke Velsink
Leider müssen wir uns von unserer 
Pfarrsekretärin Silke Velsink verab-
schieden. Am 18. Februar hatte sie ih-
ren letzten Bürotag in Emlichheim, am 
31. März wird sie zum letzten Mal im 
Büro in Neuenhaus sein.
Frau Velsink scheidet auf eigenen 
Wunsch aus dem Dienst aus. Wir sind ihr 
sehr dankbar für ihre gewissenhafte Tä-
tigkeit in unseren Pfarrbüros und wün-
schen ihr nur Gutes und Gottes Segen 
für ihre weitere berufliche Zukunft. GWi

Emlichheim Freitag, 6.3.,19.30 Uhr ev.- reformiertes Gemeindehaus; im Anschluss gemütliches Beisam-
mensein (19.00 Uhr Einüben der Lieder)

Hoogstede Freitag, 6.3. 19.00 Uhr ev.- altreformierte Kirche

Laar Sonntag, 8.3.10.00 Uhr ev.- altreformierte Kirche

Neuenhaus Freitag, 6.3.19.00 Uhr ev.- luth. Kirche

Veldhausen Freitag, 6.3.,19.00 Uhr ev.- altreformierte Kirche

Uelsen Sonntag, 8.3. 10.00 Uhr ev. altref. Kirche; wir bitten um Gaben für ein Mitbring-Buffet, dass im 
Anschluss an den Gottesdienst stattfindet



N E U E N H A U S

Einladung zur 
Kreuzwegandacht
In der Zeit der Vorbereitung auf Ostern 
sind wir eingeladen, den Weg Jesu be-
wusst mitzugehen. Der Kreuzweg führt 
uns Schritt für Schritt durch das Leiden 
und Sterben unseres Herrn Jesus Chri-
stus – und öffnet zugleich den Blick 
für Hoffnung und Auferstehung. In der 
Kreuzwegandacht betrachten wir ein-
zelne Stationen seines Leidensweges, 
bringen unsere eigenen Sorgen, Fragen 
und Nöte vor Gott und schöpfen neue 
Kraft im gemeinsamen Gebet. Gera-
de in einer Zeit, in der viele Menschen 
persönliche oder gesellschaftliche Be-
lastungen tragen, kann das bewusste 
Mitgehen dieses Weges Trost und Zu-
versicht schenken. Die Kreuzwegan-
dacht findet am 4. März (Mittwoch) 
um 18.00 Uhr in der Pfarrkirche in 
Neuenhaus statt! MKi

Hungertuch in Neuenhaus
Endlich hängt es auch in Neuenhaus! 
Seit dem Wochenende vor Aschermitt-
woch hängt in der Pfarrkirche Mariä 
Himmelfahrt das Misereor-Hungertuch 
und verdeckt den Hochaltar und das 
Kreuz. Diese mittelalterliche Tradition, 
in der Fastenzeit auch mit den Augen 
zu fasten und den Altar zumindest teil-
weise zu verdecken, hat das Hilfswerk 
Misereor vor einigen Jahrzehnten wie-
derentdeckt und gibt alle zwei Jahre 
ein neues Hungertuch heraus.
Zu den Themen dieses Tuchs haben 
wir in der Kirche Materialien ausge-
legt, die sie gerne in einer ruhigen 
Stunde in der Kirche nutzen können.
Herzliche Einladung auch zu unserer 
musikalischen Hungertuchandacht am 
15.3. um 18.00 Uhr in Mariä Himmel-
fahrt. Ab 17.30 Uhr sind sie dort zu 
einem gemütlichen Willkommen ein-
geladen.

Umzug ins LuKa
Am 1. 3. feiern wir den Ök. Got-
tesdienst als Winterkirche in un-

serer katholischen Pfarrkirche.
Im Anschluss laden wir zu einer kleinen 
Prozession zum LuKa (dem nun ge-
meinsam genutzten bisher lutherischen 
Gemeindehaus) ein. Dort erwartet uns 
ein ökumenischer Kirchenkaffee – und 
Tee. Dazu ist unsere ganze Kirchen-
gemeinde ganz herzlich eingeladen.
Alle Veranstaltungen finden ab jetzt im 
neuen LuKa statt. Anmeldung über die 
Lini-App oder in den Pfarrbüros.  GWi

Termin
•  4. März 2026, 12.00 Uhr: »Segen 

& Satt« („Tischlein deck dich“) im 
LuKa (ehem. Luth. Gemeindehaus). 
Zweites Ök. Mittagessen mit frisch 
zubereiteten Lebensmitteln gegen 
eine Spende. Erneut laden wir ein 
zum gemeinsamen Mittagessen in 
das LuKa. Dafür bitten wir um eine 
Anmeldung in den Pfarrbüros oder 
über die Lini-App. Um 12.00 Uhr la-
den wir zu einem kurzen Mittagsge-
bet, anschl. wird das frischgekochte 
Essen serviert. Wer mag, kann ab 
10.00 Uhr in der Küche des LuKa 
gern mithelfen.  GWi

H O O G S T E D E

Die Caritas lädt herzlich ein
Am Mittwoch, den 11. März 2026 findet 
im Jugendheim um 9.00 Uhr das Früh-
stück mit einem Impuls zur Fastenzeit 
statt. über eine Anmeldung würden 
wir uns freuen. Magdalena Westhuis 05944 757

Weltgebetstag der Frauen 2026
siehe „Für alle Gemeinden“

U E L S E N

Termin
•  24.2., 19 Uhr Liturgieausschuss

Weltgebetstag der Frauen 2026
siehe „Für alle Gemeinden“. Wir, das 
Weltgebetstags-Team in Uelsen, laden 
Sie ein zu diesem besonderen Gottes-
dienst in der Winterkirche.
 Für das Vorbereitungsteam: Ira Nossels



L A A r

Termin
•  3. März, 18.00 Uhr Treffen der Wort-

Gottes-Leiter*innen im Gemeinde-
haus

Weltgebetstag der Frauen 2026
siehe „Für alle Gemeinden“. Nach dem 
Gottesdienst wird zum Kirchenkaffee 
eingeladen.

Blumenschmuck März
•  Gudrun Plass, Monika Back, 

Gisela Büsscher

Ökumenischer 
Seniorennachmittag
Am Dienstag, den 10. März findet um 
14.30 Uhr im evangelisch-reformierten 
Gemeindehaus der ökumenische Seni-
orennachmittag statt. Es spricht Pastor 
Hagmann aus Veldhausen. Die Lieder 

werden mit einem Instrument beglei-
tet. Alle unsere Senioren sind herzlich 
dazu eingeladen. 
Anmeldung bitte bis zum 3. März auf der Liste im Turm 
oder tel. bei Gisela (05947-418), Hinrika (05943-5879088) 
oder Erika (05947-586)

E M L I C H H E I M
•  Die Sprechstunde am 26. Februar 

entfällt; am 5. März Sprechstun-
de ab 10.00 Uhr im Pfarrbüro

Am 2. Februar 2026 ist 
Herr Georg Arens 

mit 74 Jahren verstorben.

kfd-Senioren Emlichheim
Am 4. März treffen wir uns zum ge-
mütlichen Beisammensein um 15 Uhr 
im Lutherischen Gemeindehaus. Eine 
Anmeldung ist nicht notwendig.
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Caritassammlung 2026

www.caritas-os.de/spenden/
caritas-sammlung
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Lichtblicke schenken

Unterstützen Sie mit Ihrer Spende 
die Arbeit in Ihrer Kirchengemeinde und der Caritas.

Caritasverband 
für die Diözese 
Osnabrück e.V.



Messintentionen bis 8. März 2026
Mariä  
Himmelfahrt  
Neuenhaus

So, 1.3. † Josef Back, Leb. u. †† Leb. u. †† Fam. Back/ Niehoff, † 
Elsbeth Lamberink, † Hermann rakers; So, 8.3. †† Eheleute Leopold 
u. Elisabeth Koop; † Werner rump, † Pater Joh. Schröder u. † Gertrud 
Schröder

St. Antonius  
Laar

Sa, 21.2. LuV d. Fam. Wösten-Roling; Sa, 28.2. JM † Gerda Jörissen; 
†† Johann Hemme und Hubert Jansing; JM † Klaas Snijder

St. Bonifatius 
Hoogstede

Sa, 21.2. JM † Maria Wilmes-Töller und † Hermann Wilmes-Töller; † 
Sieglinde Wilmes-Töller; Sa, 7.3. †† Johanna u. Leo Eichhorst LuV d. 
Fam. Eichhorst-Arens-Wohlfahrt

St. Joseph  
Emlichheim

So, 22.2. †† Angela und Hermann Arens, Leb. u. †† Fam. Eichhorst-
Arens; † Annemie Priemer, Leb. u. †† Fam. Priemer/Schubert; †† Bern-
hard u. Gesiena Boomhoff; So, 1.3. †† Anni u. Hermann Stahl; So, 8.3. 
† Johanna, † Gerhard, † Katharina u.† Hermann Thien

Der Kantor der 
Dresdner Frau-

enkirche, Matthi-
as Grünert, kommt 
erneut ins Euregio-
Gebiet. Vom 20. bis 
22. März (Fr –So) 
wird er an zehn Or-
geln in neun Städten 
und Gemeinden bei-
derseits der Grenze 
spielen. Die jeweils 
etwa einstündigen 
Konzerte können in-
dividuell auf eigene 
Faust besucht wer-
den – oder aber im 
rahmen von beglei-
teten radtouren, 
die an den drei Ta-
gen von Ort zu Ort 
führen.
Die Teilnahme an den Touren 
und der Besuch der Konzerte 
sind kostenlos (um Spenden 
wird gebeten) – bis auf das 
Wandelkonzert in Haaks-
bergen, wo der Zugang 10 € 
kostet (im Preis enthalten ist 
eine Tasse Kaffee). Die Plät-
ze für die Radtouren sind be-
grenzt. Anmeldungen hierfür
und Kontakt: 

Martin Borck, Tel. 0151 
20719398, E-Mail:  
orgel-radtour@gmx.de

Tipp
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Kontodaten der Kirchengemeinden:
Emlichheim: Grafschafter Volksbank e.g    DE 84280699564810400002 BIC: GENODEF1NEV
Neuenhaus: Kreisspk Grafsch. Benth. zu Nordh. DE18 267500010004030664    BIC: NOLADE21NOH
Laar: Grafschafter Volksbank (Laar)   DE96 280699564850974401  BIC: GENODEF1NEV
Hoogstede: Volksbank Hoogstede  DE71 2806 9926 2400 8443 00 BIC: GENODEF1HOO

IMPrESSUM Druck: Druck 2000 (Nordhorn); Auflage: 350 St.; V.i.S.d.P. Gerd Wieners, 
Satz: Pfarreiengem. Ndgrschft, Erscheinungsweise: i.d.R. 14-tägig

Pfarrbüro Emlichheim Silke Velsink · Tel. 05943 98195 
s.velsink@bistum-os.de · Öffnungszeiten: mittwochs 8.30 - 12.00 Uhr
Pfarrbüro Neuenhaus:  Silke Velsink · Tel. 05941 36497-10
mariaehimmelfahrt-neuenhaus@bistum-osnabrueck.de
Öffnungszeiten: dienstags und freitags 10.00 Uhr – 12.00 Uhr
Pfarrbüro Hoogstede: Daniela Harmsen
Tel. 05944-320 · st.bonifatius-hoogstede@bistum-os.de
Öffnungszeiten: mittwochs 17.00 – 18.00 Uhr (neu seit 1. Feb.)
Pfarrbüro Laar: D. Harmsen Tel. 05947 261 · st.antonius-laar@bistum-
os.de · Öffnungszeiten: donnerstags 15.00 – 17.00 Uhr
Pfarrbeauftragter Gerd Wieners Telefon 05941 36497- 09
Mobil 015170237100 · Do. von 9.30- 12.00 Uhr (am letzten Do. im Monat 
um 10 Uhr) jew. im Pfarrbüro; ge.wieners@bistum-os.de 
Pastor Matthias Köster Tel. 05941 36497- 07  
Mobil 0160 99061673 · m.koester@bistum-os.de
Pastor Frank Neubauer Mobil 0152 32186837
Diakon Matthias Kinastowski Tel. 05941 36497- 06  
Mob. 0157 306 73190 · m.kinastowski@bistum-os.de
Gemeindereferentin Stephanie Hilberink
Tel. 05941 36497- 08 · Mobil 0163 1611787 · stephanie@hilberink.org

5Redaktionsschluss Nr. 5
Der redaktionsschluss für das 
Mitteilungsblatt Nr. 5 für den 
Zeitraum 7.3. bis 22.03 ist am 
27.2. um 12:00 Uhr 

Kollektenzwecke
22.2. und 1.3. 

jeweils für 
unsere Kirche

Geburtstage: 
Neuenhaus
23.2. Renate Rakers  76 J.
23.2. Wilhelm Veldboer  79 J.
24.2. Marcel Hooijmans  79 J.
27.2. Pieter de Wit  79 J.
27.2. Henderika Veenendaal  86 J.
28.2. Hermann Alfers  79 J.
28.2. Elisabeth Breer  91 J.

Emlichheim
24.2. Lucia Dahlke  81 J.
24.2. Erika Fühner  84 J.
24.2. Helene Gajdzik  93 J.

27.2. Huberta Büring  84 J.
  2.3. Monika Röttger  77 J.
  2.3. Willem van Herwijnen  75 J.
  2.3. Heinrich Stroeve  77 J.
  3.3. Jantje de Loose  78 J.
  3.3. Rudolf Schlimbach  77 J.
  7.3. Margot Kösters  86 J.

Hoogstede
1.3. Margaretha ter Haar  78 J.
2.3. Elisabeth Habers  78 J.
3.3. Franz Kotten  77 J.

Laar
27.2. Waltraud Hemme  78 J.




